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IlltelliMMM Mr Macher Münz Nr. 203.
(2252—1) Nr. 4535.

Edict.
Das l . f. Landesgericht Laibach

gibt bekannt:
Es habe über Ansuchen des pen-

sionirtcn Pfarrers Herrn I o h . Bapt.
Krivitz in die Einleitung der Amor
tisirnng des demselben angeblich ab
Handen gekommenen, auf Namen Ger-
traud Slivnik lautmdenEinlagsbl'lchcls
der Laibachcr Sparcasse ilir.'21.')07,
im Werthe von 422 f l . 90 kr., ge-
williget.

Es wird dahcr jedermann, der
einen Anspruch auf dieses Sparcasse
buchet erheben zu können vermeint,
aufgefordert, denselben binnen

6 M o n a t e n und 3 T a g e n ,

vom Tage dieses Edictcs, so gewiß
hicramts anzumelden, widrigcns uach
reclamationsfreiem Verlauf dieser Frist
das gedachte Svarcasscbüchcl für amor
tisirt und wirkungslos erklärt werden
würde.

Laibach, am 29. Angust 1868.

(2149—2) Nr. 4307.

E d i c t.
Das k. k. Landesgericht Laibach

hat über Ersuchen des k. k. städt.-del.
Bezirksgerichtes in Laibach in der Exe-
cutionssache des Georg Kramer znr
Vornahme der Fcilbietung der gerich'
lich auf 5U02 fl. 83 kr.' geschätzten
Iosef-Earl-Blcibergbaugewerkschast zu
St . Marein die Tagsatznngen auf den

2 8. S e p t e m b e r ,
2 6 . O c t o b e r und
3 0 . N o v e m b e r l. I . ,

jedesmal Bormittags 9 Uhr, vor dw
seui k. k. Landcsgerichtc mit dem Bei
satzc angeordnet, daß obige Gewcrk
schaft, jedoch erst bei der dritten Feil-
bietung stagsatzuug, auch unter dem
Schätzwerthc hintangegcbcn werden
würde.

Das Schätzungsopcrat uud die
Feilbietun gsbedingnisse erliegen zu je
dermanns Einsicht in der landcsgcricht-
lichen Negistratnr.

Laibach, am 14. August 1868.

(2151—2) Nr. 4305.

Edict.
Das k. k. Landesqericht Laibach

hat über Ersuchen des k. k. städt.-del.
Bezirksgerichtes in Laibach in der Exe-
cutionssachc des Anton Hocevar, als
gesetzlichen Vertreter der mj. Marianna
Hoccvar, zur Vornahme der Feildic-
tung der gerichtlich auf 5602 f l . 83 kr.
geschätzten Josef - Carl - Bleibergbau -
Gewerkschaft zil S t . Viarein die Tag-
satzungcn auf den

2 8. S e p t e m b e r ,
2 6. O c t o b e r und
3 0. N o v e m b e r l. I . ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, vor die-
sem k. k. Bezirksgerichte mit dem Bei-
satze angeordnet, daß obige Gewerk-
schaft, jedoch erst bei der dritten Feil
bictnngstagsatzung, auch unter dem
Schätzwerthc hintangegeben werden
würde.

Das Schä'tzungsoperat und die
Feilbictungsbedingnisse erliegen zu Je-
dermanns Einsicht in der landesgericht-
lichen Registratur.

Laibach, am 14. August 1868.

(2147—2) , Nr. 4309.

Edict.
Das k. k. Landesgcricht Laiback

hat über Ersuchen des k. k. städt.-dcl.
Bezirksgerichtes in Laibach in del
Executivnssache des Jakob Plesko zm
Vornähme der Fcilbietuug der gcricht
lich auf 5602 st. 83 kr. geschätzten
IoscfCarl^Blcibcrgbaugcwcrkschaft zu
St . Marcin die Tagsatzungen auf den

2 8. S e p t e m b e r ,
2 6. O c t o b e r uud
3 0. N o v e m b e r l. I . ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, vor die-
sem k. k. Laudesgerichtc mit dem Bei-
sätze angeordnet, daß obige Gewerk-
schaft, jedoch erst bei der dritten Feil-
bictungstagsatzung, auch uuter dem
Schätzwerthe hiutangcgebcn werdcu
würde.

Das Schätzungsprotokoll nnd die
Feilbietnngsbedingnissc erliegen zu je-
dermauus Einsicht in der landesge-
richtlichen Registratur.

Laibach, am 14. August 1868.

(2 l50—2) Nr. 4306.

E d i c t.
Das k. k. Laudesgericht Laibach

hat über Ersuchen des k. k. städt.-del.
Bezirksgerichtes in Laibach in der Exc-
cutionssache des Anton Hocevar, als
Vertreter des minderjährigen Lorenz
Hocevar, znr Vornahme der Feilbie-
tung der gerichtlich auf 5602 fl. 83 kr.
geschätzten Ioscs-Carl-Blcibergbaugc-
wcrkschaft zu S t . Marcin die Tag-
satzungen auf den

2 8 . S e p t e m b e r ,
2 6 . O c t o b e r und
3 0 . N o v e m b e r l. I . ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, vor die^
fcm k. k. Landesgerichte mit dem Bei-
sätze angeordnet, daß obige Gewerk-
schaft, jedoch erst bei der dritten Feil-
bietungstagsatznng, auch unter dem
Schätzwcrthe hintangegeben werden
würde.

Das Schätznngsoperat nnd die
Fcilbictungsbcdingnisse erliegen zu I e -
dermauus Einsicht in der landcsgericht
lichen Registratur.

Laibach, am 14. August 1868.

^2148—2) Nr. 4 3 0 8 ^

Edict.
Das k. k. Landcsgericht Laibach

hat iiber Ersuchen des k. k. städt.-del.
Bezirksgerichtes hier in der Exccu-
tionssache des Johann Urecar znr
Vornahme der Feilbictung der gericht-
lich ans 5602 f l . 83 kr. geschätzten
Josef Earl-Bleibcrgbaugcwerkschaft zu
S t . Marein die Tagsatzungcn auf den

2 8. S e p t e m b e r ,
2 6. O c t o b e r und
3 0 . N o v e m b e r l . I . ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, vor die-
sem k. k. Landcsgerichtc mit dem Bei-
satze angeordnet, daß obige Gewerk-
schaft, jedoch erst bei der dritten Feil-
bictungstagsatzuug, auch uutcr dem
Schätzwcrthe hintangegeben werden
würde.

Das Schätzungsoperat und die
Feilbietungsbcdingnisse erliegen zu je-
demanns Einsicht in der landcsgericht-
lichen Registratur.

Laibach, am 14. August 1868.

(2023—3) Nr. 3955.

E d i c t .
Das k. k. Landesgcricht Laibach

hat über Ansuchen der k. k. Finanz-
orocuratur, nom. des Steucr-Acrars,
>>ie executive Fcilbietung der im Hiih
nerdorfc 5u1> Eonsc. ^lir. 18 vorkoul-
lucudcu, im magistratlichen Grund-
buchc iuliegeudcn, gcrichtlichanf 3002 st.
40 kr. bewcrthcten Hausrcalität uud
des gerichtlich auf 145 fl. «0 kr. gc
schätzten, im nämlichen Grundbuche
,̂ il> Urb.-Nr. 1845 iulicgcndcn Gc
mcinanthcilcs I l louca, Catastral
Parc. 243/5, bewilliget ilnd zu deren
Vornahme die Tagsatzungen auf den

14. S e p t e m b e r ,
12. O c t o b e r uud

9. November l. I . ,
jcdcsuial vormittags !> Uhr, vor dciu
k. k. Landcsgcrichtc mit dein Beisätze
augcorduct, daß obigc Rcalitätcn bei
der ersten uud zweiten Feilbietungs-
tagsatzuug nur uui oder übcr dcu Schätz-
werth, bei der dritten jedoch auch uu-
tcr dcmsclbcu hintaugegcbcn werden
wiirden.

Das Schätzungsprotokoll und die
Licitationsbediugnissc erliegen zu I c -
dermauus Einsicht iu der laudesgcricht-
lichen Registratur.

Laibach, am 1. August 1868.

( 1 9 6 5 — 3 ) " Nr^3915.

E d i c t.
Vom k. k. Landcsgerichtc in Lai-

bach wird dem Varthelmä Vlaz, Haus-
besitzer iu Laibach, derzeit unbekann-
teu Aufenthaltes, bekauut gegeben:

Franz Iczck, Grundbesitzer von
Poljanc, durch Herrn Dr . Suppan-
tschitsch, habe wider Varthclmä Blaz
die Ullage auf Zahlung eines Mehl
kaufschillings pcr 1049 f l . 0. «. 0.
eiugcdracht, worüber mit Bescheide
vom 25. J u l i 1868, Z. 3915, zur
mündlichen Verhandlung dieser Streit-
sache die Tagsatzung auf den

2 1 . Sep tember 1 8 6 8 ,
Vormittags 9 Uhr, vor diesem Ge-
richte angeordnet wnrdc.

Nachdcm nun der derzeitige Auf-
enthalt des Geklagten diesem Gerichte
uicht bekauut ist, so hat man ihm
auf seine Gefahr und Unkosten den
Hrn. Dr . Anton Rudolf in Laibach als
^umtoi- n<l ill'ilim aufgestellt, mit
welchem obiger Rechtsstreit verhandelt
werden wird.

Dessen wird Barthelmä Blaz zu
dem Ende verständiget, daß er ent-
weder persönlich zu erscheinen oder
dem Curator seiue Behelfe an die
Hand zu gcbcu oder einen andern
Vertreter zu bestellen habe, widrigcns
er sich die Folgen seines Säumnißcs
nur selbst beizumesscn hätte.

Laibach, am 25. J u l i 1868.

( 2 1 8 4 - 3 ) Nr. 4380.

E d i c t.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gegeben, daß über Ein-
schreiten der Fran Elconora Frciin Gall
von Gallenstein wegen mit Bescheid
vom heutigen Tage, Z. 4380, be-
willigter Suverintabulation des Ueber
gabs'-Vertrages vom 19. März 1834
ob der für Hcrrn Ioscf Frciherrn
Gall von Gallenstein am Hause in

Laibach Stadt Nr. 168 mit 4000 fl.
(5. M . 0.«. 0. hafteudcn Forderung aus
dem Schuldscheine vom 29. Scptcm
ber 1824 zur Ersichtlichmachung des
Rechtsübergangcs an Fr l . Anna'Gall
von Gallenstein, dann ob der glciaV
zeitig bewilligten Snpcrintabulatiou zn
Guustcu der Fr l . Elconora Frciin
Gall von Gallcnstein auf die, auf dein
ucmlichcn Hause für Hcrrn Raimund
Seimig mit dem Schuldscbciuc voui
11. Ma i 1826 uud Ecssiou vom
19. October 1841 haftende Förde
rung ob des Theilbetragcs per 1000 st.
(5. M . die diesfälligcn Bescheide dem für
dic unbekauut wo befindlichen Hcrru
Josef Freihcrrn Gall von Gallcnstein
mü> Herrn Raimund Seunig und
dcrcn allfälligc glcichfalls unbekannte
Erbm bcstelltcn ^»i-niol' ncl iU'tilni
Herrn Dr. Rudolph, Advocate« in Lai-
bach, zugestellt wordcu siud.

Hievon wcrdcn dicse Interessen
tcn zur allfälligcu eigenen Wahnlng
ihrer Rechte verständiget.

Laibach, am 14. August 1868.

" (218^2) 9tI-?456^"

Zwcite cnc. Feilbictultss.
Vom l. k. Vczitt'Scimchtc Neifiiiz wird

bekannt gemacht, das; d!c mit Bescheid
uom 12. Mm 1868, Zahl 2806, in dc>'
(5rcclilioliSsachc dcS Herrn Anton Laniic
von Gloßbclg ncgcn Johann Koämcil
lion Gora Nr. 26 ans hcntc ungcoidnctc
eiste Ncalfcilbictliiin clfol^oö blieb, z»
dcr ai'c,coid!!cten zwcilen Fcilbittnng mit
dem vorigen Ai'han^c am

1 4. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,
früh 10 Uhr, im Gcrichlssitzc l)cschrit!cn
wild.

K. k. Bezirktlgclicht Neifuiz, am Ilie,'
Zlugllsl 1808.

(2236-2 ) N^6309.

Zweite exec. Feilbictling.
Von dcm l, k. Vczillo^cnchlc Fcistiiz

wiid ini Vczm-, ans das (5'dicte vom 5>tcll
Inni 1868, Z. 4100, bckminl gemacht, daß
in dcr Exccnlion5s>ichc dei« Alai< Tomö.l
von Fcislliz gegen Anton Gerscak von
Plcm Nr. 8 am

2 2. S e p t e m b e r 1 8 6 8
die zweite Nealfeilbictuna. vorgenommn»
wcrdcn wird.

K. k. Bezirksgericht Fcislriz, am 2Itc»
Angust 1868.

( 2 1 8 0 - 2 ) NrV2484.

Erccutive Feilbietung.
Bon dcm k. t. Beziltsncrichlc Gollschcc

wird hicinit bclannt gemacht:
Es^ sei ilbcr das i'Insnchcn des M ^

lhias Zagar, von von Podslcnc gcgcn 3""
hann Schwarz von Untrifliegend»!f " '^
c,c:, aus dem Vergleiche vom 14. Jan""'
I8<>5>, Z. 199, schnldigcr 74 si. 1 5 ' ^
ö. W. l). ."i. <!. in die executive offentl'«^
Versteigerung der dein lctztcrn gc!)ölissH
imGrl>ndbnchcGot!schcc7(>l!>.2<),̂  Fo l . ' ^
vorfoinmenden illcalität, iin gerichtlich^
hobcnen SchätzunsMvcllhe von l ^ ^
ö. W., gewilliget nnd znr Vornahme" ^
selben die drei Feilbictungs'Tagsatz"""
auf den

2 1. S e p t e m b e r ,
2 1. O c t o b e r und
2 1 . N o v e m b e r 186s ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, '" ^
Amtskmizlci mit dcm Anhange bcst'^,,^
worden, daß die feilzubietende ^ ^ , „
nur bci dcr letzten Feilbietniig micl"" c . ^
Schtitznngowcrthe an bcn Mc ' f t l " "^
hintangcgcbcn werde. /u.-u"d'

Das SchähnngsprotoloU, d " " ^
unch^crlract und dic ^ i ^ t a t w " ^ ^ ' ^ ^ ^
können bci diesem Gerichte in dc" « ^
lichen AmliPnnden cingesedc" " ^ . „

jf. k. Bezirksgericht Gotlschcc, an
August 1808,



(2081—1) Nr. 4120.

Dritte erec. Feilbietunss.
Älit Bezug auf das dicsgcrichtlichc

Edict vou 16. Iuui 180^, Z. 2981, wird
bekanntgemacht, d^ß iln Einucrsläudlüise
beider Executionötheilc die auf dcu 10tcn
August und 10. September l. I . angeord-
neten Feilbictnngen dcr dcm Fabian ^ua»
nut von St. Veit gehörigen Rcaliläteu
als abgehalten augeschcu werden, und es
dri der ans den

12. O c t o b e r 18 6 8
ungeordneten dritten Feiluictuug sein Per»
bleiben hat.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 9len
Anglist 1868.

^2194^1) ' Nr. 4530. '

Dritte erec. Feilbietmig.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

uüt Bezug auf das dicsa,crichtliche tdict
vom 12. Mai l. I . , Nr. 2094, bctcumt ge«
macht, daß über Ansuchen dcs Georg Trc<
b»öak vcn Iastroblc, unter Vertretung des
Herrn Dr . Valentin Prenz in Stein, wi>
der Lukas PreleSuik von Brczjc, dic mit
dieSgerichtlichcn Bescheide vom 12. Mai
l. I . , Nr. 209b, uns dcu 4, August und
4. September l. I , bestimmtcn Tagsahnn-
!)tn für abgchallcu angesehen, dic dritte
uns den

0. O c t o li e r l. I .
augeordnete dritte Rcalfcilbictung aber in
Rechtskraft beibehalten.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 4. Au<
aust 1868. '

^ (2195^1) 3^.4482.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. k. Aeziilsgerichtc Stein wird

wit Bezug anf das dics^lichllichc Edict
Vom 9. Mai l. I . , Z. 2090, bekannt ge-
wacht, daß überAnsuchcu des Michael Do»
lilauc vou Jesca, unter Vertretung des
Dr. Valentin Prcuz in Stein, die mil dies»
gerichtlichem Bescheide vom 9. Mni l. I . ,
Z. 2090, auf deu 4. August nud 4. Scp°
Member l. I . angtordnclcn Rcalfeilbietnuge-
lagscitzungcn dcr dcm Excculcn Johann
^ree von Tcrsain gehörigen Realität als
abgehalten angesehen, die dntte auf deu

6. O c t o b e r l. I . ,
a»gcorducteRealfcilbictnugs<agsatzuug aber
m Rechtskraft bcidchaltu wurde.

K. k. Bezirksgericht Stciu, am 4tenAu.
Just 1808.

(2233-1) Nr. 1695.

Dritte erec. Feilbietmtss.
.Von dcm k, k. Bezirksgerichte Neumarktl

wird im Nachhange zu dcm ^'dictc vom
l.- August d. I . , Z. 1499, in dcr Exccu-
tionssuchc des Peter Kuhar gegen Josef
Sparoviz von Sadraga, i'mulc 210 f l .
"- ^. l>. bekannt gemacht, daß znr zweiten
^calfcilbictuugstagsatzuug am 28. August
"- I . kein Kauflustiger erschienen ist, wcö-
halb am

2 5. S e p t e m b e r d. I .
zur dritten Tagsatzung geschritten werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Neumarktl, am
28. August 1808.

' ( 2197 -1 ) Nr. 4453.

Dritte erec. Feilbietlmg.
Vom t. k. Bezirksgerichte Stein wird

mit Bezug auf das dicsgcrichMchc Edict
vom 24. Mai 1808, Zahl 2954, bekamil
gemacht, daß über Ausucheu dcs Matthäus
Poguöar von Okrog, durch Hcrin Dr.
Valentin Prcu; iu Stein, wider Primus
Hummar von Kostain die mit dicsgcricht-
lichcm Bescheide vom 24. Mai l. I ,
Zahl 2954, anf dcu 4. August uud 4tcn
September l I . aubcranmlcu cxccutiveu
Fcilbictuugstligsatzlingcu dcr dcm letztcrn
üchörigcu, in Kostain liegenden Realität
als abgchalteu erklärt, und die anf dcu
0. October l. I . bestimmte dritte und letzte
Fcilbietuugötagsatzuug abcr auf den

1 3- N ovcmber l. I .
mit dem vorigen Auhange übcrtraaeu
wurde.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 31stcu
Jul i 1868. '

(2196—1) Nr. 4483.

Zweite exec. Feilbietmig.
Vom k. k. Bezirksgerichte Sttiu wird

uüt Bezug auf l>aS dicsgerichllichc Ediri
vom 0. Inu i l. I . , Nr. 3417. belauut
gemacht, daß übcr Ansuchen dcr Frau
Maria Prcuz in Steiu, durch Hcrru Dr
Valentin Prcuz iu Stein, die mit dies-
gerichtlichem Bescheide vom 6. Juni l. I ,
Nr. 3317, auf deu 4. August l. 8. ange-
ordnete Fcilbittungs-Tagsatzuug der dein
Execute» Iohaun Krrc von Tersain dcs
auf dcr Bauparzelle Nr. 97.̂  der Steuer-
gemeinde Tcrsain erbauten Hauscö zuste-
henden Gcuuß- uud Bcsitzrcchtc uls ab-
gehalten angesehen, die zwcilc auf den

4. S e p t e m b e r l. I .
augeordnete Feilbiclungstagsatzung aber
in Rechtskraft beibehalten wurde.

K. l. Bezirksgericht Stciu, am Istcu
August 1868.

(2235—1) Nr. 4639.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Fcislriz

wird hicmit bekaunt gemacht:
Es sei über das Ausuchcn des Herrn

Jakob Samsa vou Fcislriz gcgcu Josef
Slave von Grafcnbrunn wegen aus dcm
Vergleiche vom 15. Februar 1804, Zahl
742, schuldiger 35 fl. 31 kr. ö. W. <^ . " .
in dic executive öffentliche Versteigerung
der dem letzlcru gehörigen, im Grnndvuchc
der Herrschaft Adclsbcrg n̂!> Urb.'^ir. 430
vorkommenden Realität sammt An- und
Zugchör, im gerichtlich erhobenen Schäz»
zungswcrthc von 1300 fl. ö. W., gcwilli-
gct und zur Vornahme derselben dic Fcil-
bictungslllgsatzungcn auf den

18. S e p t e m b e r ,
16. O c t o b e r und
17. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

icdcsmal Vormittags nm 9 Uhr, hier-
gcrichts mit dcm Anhange bestimmt wor<
dcu, daß die fcilzubictcudc 9tealität nur
bei dcr lctztcn Fcilbictuug auch nnlcr drm
Schätzungswcrthc an den Mistbitteudcn
hintaugcgebcn werde.

Dc,S Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchöcxlract und die Licilnliousbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstuudcn ciugcschcn werden.

it. t. Bezirksgericht Fcislriz, am Istcu
Juli 1868.

(221.1—2) Nr. 3023.

Ereeutive Feilbietuug.
Von dcm k. k. BczirkSLclichte Rad-

mannödorf wird hiemit betanut gemacht:
Es sei über das Ausuchcn der Io<

hanua Warl von Nadmannödorf, Vor-
stadt Nr. 43, gegen Ioscf Plcuicar uube-
tauutcn Anfenlhaltcs, dnrch dcu (.'urzilor
l,<j uolm» Sebastian Rabic von Nad>
mannsdorf wcgcn aus dem Urlheile vom
7. Jänner 1808, Z. 54, schuldiger 191 fl.
92 kr. ö. W. c. 5. <-. in die executive öffent-
liche Versteigerung dcr dein lctztcrn gehö-
rigen, im Grnndbuche dcr Stadtgült Rad-
manusdorf l>!i>̂  Post-Nr. 252 vortommcn-
dcu Realität sammt An- und Zugchör,
im gerichtlich crhobcucu Schätzungswcrthc
von 700 fl. ö. W. , gcwilligct und zur
Voruahmc dcrsclbcu die Fcilbiclungstag-
satzuugcn auf den

26. S e p t e m b e r ,
26. O c t o b e r und
26. N o v e m b e r l. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrgc-
richts mit dcm Auhange bestimmt wor-
den, das; die feilzubietende Realität uur
bei dcr lctztcn Fcill'ictuug auch nulcr
den, Schätzuugswcrthe au den Meistbie-
tenden hintangcgebcu werde.

Das Schätzuugsprotokoll, der Grund,
buchöextract und die Licitatiousbcdiuguissc
können bei diesem Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Amtsstundcu eiugeschcu werdeu.

K. t. Bezirksgericht Radmanusdorf, nm
4. August 1808.

" (2177^2) Nr. 3981.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. k. Bczilksgcrichte Ncifuiz

wird hicmit bekannt gmiacltt:
Es sei über das Ausuchcu dcr Iran^

zitzka Sauracau von Soderschiz, dnich
den Machthaber Thomas Pctci'lin von

e^iidoil, gcgcu Andreas Orazem von
Sodcrschitz Hs.-Z. 29 wegcu auö dcm
^crichtlichl,'» ^ciglciche vom 5. Juni 1854,
schuloigcr 525 sl. ö. W. ^- «>. <- in dic
»xcculive öffcutlichc Vcrstcigcrnug der dem
lctztcrn gehörigen, im Grundbuchc der
Herrschüfl Rcifuiz l̂ü» Urb.<Nr. 951 vor-
lommcndeu R^ealilät sammt An- uud Zu-
,!^,ö'., i>u gerichtlich crhobcucn Schätzuugs-
w.lthc von 1870 f l . 93 kr. ö. W., gc-
willigct und zur Vornahme derselben die
Feilbictungs-Tagsatzung auf deu

2 4. S e p t e m b e r ,
2 2. O c t o b e r und
2 3. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im Gc-
richlssitzc mit dem Anhange bestimmt wor-
dcu, daß die feilzubietende Realität bei
dieser Fcilbieluua. auch untcr dem Schäz-
zuugswcrthc an den Meistbietenden hint-
augcgcbcu werde.

Das Schätzuugsprolokoll, der Gruud^
buchsexiraet und die ^»citation sbcdiuguissc
können bei diesem Gerichte iu dcu gewöhn-
lichen Amtsstuudcn ciugcschcn werden.

K. t. Bezirksgericht Reifuiz, am 17ten
Jul i 1808.

(2175-2 ) Nr. 2490.

Crecutive Feilbietung.
Vou dem l. k. Bezirksgerichte Reifuiz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es fei über das Ausuchcn dcS Sebastian

Niglcr uou Willingrain Nr. 10 gegen Ma-
thias Oberster von Slattcucg ?ir. 14 wc°
wegen aus dcm gerichtlichen Urtheile vom
28. April 1800, Z. 2721, schuldiger 72 ft.
ö. W. <!. 5. c°. in die executive öffcut-
lichc Vcrsleigcruug dcr dem letztem gchö
rigen, im Grundbuche der Herrschaft Reif-
uiz 5uli Urbars-Nr. 047 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schüz-
zuugöwcrthc vou 1915 st. ö. W., gcwilli-
gct und znr Voruahmc derselben die cxe>
cutivcn Feilbictungstagfatzuugcu auf dcu

17. S e p t e m b e r ,
16. O c t o b e r und
10,. N o o e m v e r d. I . ,

jcdcölnal Vormittags uni 10 Uhr, im Ge>
richtssitzc mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur bei
der lctztcu Fcilbictuua, auch unter dcm
SchätzungSwcrlhc an dcu Meistbietenden
hlulmigegeben werde.

Das Schlltznngvprotokoll, der Grund-
bnchsextract und die ^icilationSbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsslundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ncifuiz, am 24tcn
April 1808.

(2176-2) Nr. 3259.

Executive Feilbietung.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Rcifuiz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcs Herrn

Ioscf Pauser von Nicdcldorf, lurch Hrn.
Dr. Wcnedittcr von Goltschce Nr. 68 gegen
Johann Mikolic von Traunik, wegcu aus
dem Zahlungsaufträge vom n . October
1805, Z. 4499, schuldiger 84 fl. ö. W.
c. s. c. in die executive öffentliche Vcr-
steigcrnug der dcm letzter^ geljörigcn, im
im Grundbuchc dcr Herrsch^ Rcifniz .̂ ul>
Urb.-Ä!r. 1392 vortommcudrn Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungsweithe
oon 1030 fl. ö. W., gewilligct uud zur
Vornahme derselben die Icilbielungstaa.-
satznugen auf den

21. S e p t e m b e r ,
21. O c t o b e r und
20. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

jcdcsmal Vormittags um 10 Uhr, iu der
GcriclMkauzlci mit dem Anhange bestimmt
wordcu, daß die feilzubietende Realität uur
bei der lctztcn Fcill'ictung auch uutcr dcm
Schätznngswcrthc au den Meistbietenden
hintangegebeu werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grnud-
buchsexlract und die Licilationsdedingnisse
lönncu bei diesem Gerichte iu dcu gewöhn«
lichen Amtsstuudcn cingcschcu wcrdcu.

K. k. Äczirtsgericht Rcifuiz, am lOtcn
Juni 1868.

(2178-2 ) Nr. 4004.

Executive Feilbietung.
Vou dem l. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird hiemit bclannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen drS Alilon

Bolua von Krobac N'r. 1, dnrch den
Machthaber k. k. Nolar Hrn. Arlo Johann
iu Rcifniz, gcgcu Mathias Dcjak von
Oberdorf Nr. 11, wcgcn aus dcm Ur-
theile vom 26. Februar 1867, Z. 1442,
schuldiger 60 f l . ö. W. c. 5. r. m die exe»
cutivc öffentliche Versteigerung dcs dem
lctztcru gehörigen, im Grundbuchc dcr
Herrschaft Rcifuiz «u!> Urb.'Nr. l30 vor^
kommenden Realität, im gerichtlich erho-
benen Schätznngswcrthc von 1830 f l . ö. W.,
gcwilligct uud zur Voruahmc derselben die
cxccutivcn FcilbictuugStagsatzungcn auf den

2 8. S e p t e m b e r ,
2 8. O c t o b e r uud
3 0. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gcrichlskanzlci mit dcm Anhange bcslimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
unr bei dcr lctztcn Fcilbictuug auch unter
dcm Schätzungöwcrthe an den Mcistbie-
lcudcu hiulangc^cbcn werde.

Daö Schätzungsprotoroll, dcr Grund-
buchSexlract und die Licitationsbedinguissc
önucu iu den gewöhnlichen Amtsstuudcn

hicrgn'ichls eingesehen wcrdcn.
K. t. Bezirksgericht Rcifnlz, am 17ten

Juli 1868.

(2159—3)^ Nr. 2190.

Erecutive Feilbietlma.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Gurkfeld

wild hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcs Mar

kuö Auscc, Vormund dcr Johann Ausec-
schcn Erben von Anen Nr. 14, gegen
Josef Lifcc von Orle wegen schuldiger47 f l .
90 tr. ö. W. c. :<. o. in die executive öf-
fentliche Versteigerung dcr dem letzter»
gehörigen, im Grnndbnchc dcr Herrschaft
Rutcnstcin >>n!> Urb.-Nr, 10.'. Il vortom.
inenden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswcrlhe von 999 f l . 20 kr. ö. W.,
gewilligct uud zur Vornahme derselben
die Fcilbictungstagsatzuugcu auf den

30. S e p t e m b e r ,
30, O c t o b e r nud
28. November 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gcrichtskauzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr lctztcn Feilbictung auch unter
dcm SchätzM'gswcrthc an den Meistbie'
tcudcu hiutangcgcbcn werde.

Das Schähungsprototoll, dcr Grund'
buchsertract nud die ^icilatiousbediuguisse
löuncn bei diesem Gerichte iu den gewöhn'
lichen Amtöstuudcu eingesehen werden.

K. l. Bczirksgcricht'Gurtfcld, am Isten
April 1868.

(2158—3) Nr. 3695.

Executive Feilbietuug.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Onrl--

fcld wird hicmit bctanut gemacht:
Es sei über Ansuchen dcs Georg Pnrt-

hart von Icvöa gegen Mathias Viulcr
von Nallo weacn ans dem Vergleiche
uom 5. April 1807 schuldiger 87 f l . 84 kr.
ö. W. c. >. ('. die executive öffeulUchc
Versteigerung dcr dcm lctztcrn gehörigen,
im Grnndbuchc der Herrschaft Pletterjach
>ub Urbars-Nr. 491 vorkommenden Rea'<
lität, im gerichtlich erhobenen Schätzungs'
werthe von 1030 ft. ö. W., gewilliget und
znr Vornahme derselben die executive«
Rcalfcilbiclnugstagsatznugcn anf den

30. S e p t e m b c r,
30. O c t o b c r und
28. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. in der
Gcrichtslanzlci mit dcm Auhange bcslimmt
wordcu, daß die feilzubietende Realität
nur vei dcr letzten Feilbictung auch unttl
dem Schätznngowcrthc an den Meistbie-
tenden hintaugegcbm werde.

Das Schätzuugsprotololl, dcr Grund-
buchsextract und die Licllationsbedingnissl
töuueu bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amlöstunden eingesehen werden.

K.k. Bezirksgericht Ourkfcld, am 4ien
Mai 1868.
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„Si l fü's kacheln Ihroul anf Panl«'c< kippen.
Schelmisch Fenrr spricht in ihrl!,» An^cnpaar-
Dies zu selien, mid sic »ichl zn lielien,
Wäre Thorheit heul' und immerdar."

So rief einst riu tllhn Stndcntchen,
.stopf und Herz ganz liedei<lrant.
Trotzend Sonncüstich u»d SlnrmcSwiithen,
Seufzt er nach der holden tagelang.

Seufzt und harret niwerdrossen,
Stnnd a>lf Stunde anf dem 3taan,
Doch da? Fenster bleibt verschlossen,
Und ei« fluchet der verliebte Hahn,

Nicht ein einzig Vlickchen senlt sich nieder,
Daß dem Armen süßen Trost verleih',
Fluchend geht er, tchrt dcmu seufzend wieder,
Wünschet sich den raschen Tod herbei.

Doch was schleicht sich wie auf kit tn Soctni
Um die Eclc dort mit zart>m Schritt?
Sich! so tleiu und fein wie eine Docken —
Merkurs Diener gleicht eö Glied für Glied.

,,Holdes Mädchen! g'rad in? Her,; gelrosst»,
Steh' ich Armer schmachtend da,
Hab Erbannlü, laß mich îebc hoffen"
Und die holde nun durch'S Fenster sah,

Ach, ihr feurig Auge späht ungebens,
Und senfzrt in die düstre Nacht hinein - -
,,Groß und schön! — O Sehnsucht mcincö

Bebens" -
Doch die beiden uuteu sind ja viel zu llciu.

Ja , den K>'»m1 8luc!io8U8 möcht' sie sehen,
Der ihr Herzchen einst bezwäng,
Hätt' er mn Etitclt und Handlich nicht vergessen,
Sich dadurch vermessen und blamirl sein Lebcnlang

Dies Vcrseh'n doch möglichst ,zu begleichen,
Vrachl' er scine Lieb' und Schmerzen zu Papier,
Uud mit einein bangen: .,Tarf ich'S wagen"?
Urberreichet er das zarte Bnefcheu ihr.

Schou hat ueue Hoffiiuug ihn umfangen,
Seine Pnlsc Hopfen inehr nnd mehr
Aber sie, mit häm'schml lächeln nnf den Lippen,
Flötet süfzi „ O ich danlc sehr."

Uud eulschwnndeu u,'ar sie sciueil Blicken,
Ueberlassend ihn dem tiefen Schuierz.
Paula! Paula! Du wirst Niemanden beglücken,
Wenn in Deinem Vusen thront ein steinern Herz.

Laß der Jugend Frühlingszeit nicht schwinden,
Koleltire nicht bald hier. bald dor!;
Wenn dai« Alter naht, sich Nnnzeln finden. —
Ist sUr Mädchen Mai uud Liebe fort,

(2233) 4. «...

^8232lls) " " ^ 4360.

Clmttol'-Allfstellmlg.
Den in der Executionbsachc dcS Eugen

M l yer von Wippach gegen Anton Malik
von Lozc 5tr. 16, !'!<,. 484 f l . zu verstän-
digenden Taunlarglänbigeru Matthäus
M'ssrsuel nud Johunn Iamschct lwu
Goöe, unbekannten Aufenthaltes, uud de-
ren ebenfalls unbekannten Rcchtöuuchfol'
gern wurde Herr Dl ' . G. Lozar, f. k. )»o-
tar in Wippach, alö ('»>!,!nr :><l ixtui»
aufgestellt.

K. t. Bezirksgericht Wippach,, am
24. August 1868.

(2201 -3 ) Nr. 2783.

Ouratvlsbestcllunss.
Vom k. f. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit kund gegeben, daß zur Empfangs
nähme der dem aluvesetiden Ezccuten Georg
Krieger, Besitzer der Schrei'schen Mühlc
zn Jauchen, zuzustellenden Execulionsbc-
scheide wegen desfen nubckanutsn Aufent-
haltes der Gemeindevorsteher von Jauchen
Primus Sojer als Curator aufgestellt
worden ist uud daß demselben auch die
Cpcutionöbcscheidc Nr. 2783, 2784 ,md
2785 zugestellt worden sind.

K. l . Bezirksgericht Egg, c>m 23tcn
August 1868.

(2169—2) Nr. 2593.

Dritte erec. Feilbietung.
I m Nachhange zum dicsgcrichtlichcn

Ediclc vom 17. Mai d. I . , Nr. 1626,
wird bekannt gcinacht, das; über Ansnchcn
des Ej.'ccutionsfnhrers die auf den 3lcu
d. M . und auf den 2, September d. I .
angeordnete crsle »nid zweite Fcilbietung
der dcr Theresia Rnppar gehörigen Rea<
lität Rctf.-Nr. 429,2 ml Herrschaft Klin-
genfcls mit Anfrcchthaltung dcr drittcu
auf den 2. October d. I . angeordneten
Fcilbietung abgethan angesehen worden
ist, und daher am

2. O c t o b c r d. I .

zur dritten Feilbr'elung iu dieser GerichtS-
kanzlei geschritten wird.

K. k Bezirksgericht Nassenfuß, am Iten
August 1868,

Ein Mprüstcr Lehm
empfiehlt sich ak« ̂ l»»»« l«^T» »««5»« ode»
für >,»^> «,«<i«»»« »» fiir Schüler der Haupt:
»nd Unlerrealschnlen.

Gefällige Anträge unter k l . ll n i lD»« l i
>,«»»<««V»t«»<«f. (22 ; l )

(2226—2)

Fahrnisse-
Versteigerung.

Ucbcr Zilstinunung des Creditorcn-
Ausschusses hat das k. f. Landcsgcricht
Laidach die Ucbcrtraguug dcr mit Edict
ddo. 25. August d . I . auf den Iten
und 14. September l . I . angeordne-
ten Feildietuug dcr in die Franz Vger-
schc Concursmassc gehörigen Schnitt-
waarcn nnd Gewölbe-Einrichtungsstücke
bewilliget, uud werden zur Boruahme
dieser Feilbietuug die neuerlichen Tag-
satzungen auf den

2 8. S e p t e m b e r und
12 . O c t o b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal vou 9 bis 12 Uhr Vormittags
und von 3 bis 6 Uhr Nachmittags iu
dem Handlungsgewölbe S t . P c t e r s -
v o r s t a d t H a u s - V t r . 3 mit dem
Beisätze augeordnet, daß die dem Bcrder-
ben unterliegendenFa hrnisse bei der zwei-
ten Feilbietuug auch unter dem Schä'z-
zungswerthe hiutaugegeben werden.

Laibach, am 28. August 1868.

(2174-2) Nr. 1878.

Eritmerultst
an Loreuz Medvcd uud dcsscil uubrlaunte

Rechtsnachfolger.

Bon dem k. k. Bezirksgerichte Idria
wird dem Lorcuz Mcdvcd nu^ dessen
Ncchtöuachsol̂ crii undelanutcu Aufcuthal»
teö hiermit criuncrt:

Eö habe Johann Mcdvcd vou Stcr-
metz wider dicscllicu die Klage auf A»-
crteuuuüg des ̂ igcuthuu!i< dcr im Gruud^
buche Trillcg ^ll> Ulli. 'Nr. 41 vorkom-
menden 5 Kaufrcchtöhubc 5ul» pi'lu^. 28teu
Juni 1868, Z. 1878, hicramtS ciugc'
bracht, worüber zur mündlichen Vrrhaud-
lung die Tagsatzung auf dcu

2 5. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G. O. hiergcrichlS angeordnet nud dcu
Geklagten wegen ihres uubekauutcu Auf-
enthaltes Herr Karl Höchtl, l. k. Notar
von Idria, als Cm-ulm- :><! <>c!!nm auf ihre
Gefahr uud Kosten bestellt wurde.

Dessen werdcu dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu crschcmcu oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen nnd anhcr
uamhaft zu machen haben, widiigenö ricsc
Rechtssache mit dem aufgestcllteu Curator
verhandelt werden wir?.

K.k. Bezirksgericht Idr ia, am 28sten
Jul i 1868.

(2204—2) Nr. 2880.

Dritte exec. Feilbietung.
I n dcr Cxccutionssachc des Hrn. Jo-

hann Tyscu, durch Hrn. Dr. Znpan von
Laibach gegcn Valentin UrbaiM von
Hotemctsch, l̂ ><'. schuldiger 334 fl. 51 kr.
<!. ,̂ . c., abzüglich.̂ >0 st., wird über Eitivcr«
stäuduiß beider Theile die mit dem Bc-
schcide vom 18. April d. I . , Zahl 1373,
auf den 25. Jul i und 27. August d. I .
augcordlielc Fcilbictnng des dein lctztcrn
yehöigcn Real« nnd Mobilarvcrlnö'gcng
als abgethan erklärt und es wirb ledig-
lich zu der auf den

16. S e p t e m b e r l. I .

anberaumten dritten Feilbictung mit dem
vorigen Anhange gefchrittcn.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am 17ten
Jul i 1868.

' Reinigung der Iähne!

Das bklühlllte
dessen Privilegium ini "uini 1̂<>̂> erloschen nnd siir dessen anc«grzcichnctc Giitc zahlreiche Zeug-
nisse vorliegen, ist nin deU Preis von V ^ ^ ' ^^^ k r . ' ^ ^ l zu haben dcim Erzeuger:
^ p » < , . » » i , N c i » , A p o t h e k e a m h o h e n V t a r k t i u W i e n .

Ferner in »»aidach (ll1«-1«)

bei Herrn A . I . Kraschovitz „zur Brieftaube."

Casino - Nachricht.
Dtll verchrleu Mitgliedern deö (Kasino-Vereines wird hiermit

bckauut geqedcn, dasi Samstag am >H. d. M . ciilc

Tanz-Unterhaltung"
iu den Pereius'Localitäten stattfindet.

Anfang 8 Uhr Abends.
Laibach, am 3, September 1868. (2254—1)

Castlwucreins -Direction.

In Wien und Ginz II. lt. priuilrgirt! (I7<;^^<l)

e. liivmin mns
^ Bildhauer, Bau- und Kunststcimnch
^ iu ̂  ><>»»: Fiiufhaus, nächst der Mar iahi l fer Linie, in « r « 2 :
I Amn'Ngassc iin eigenen Hause 3ir. 667, offcrirt sein anncrkannt größtes
: Lager von vorzüglichst ausgeführten und künstlerisch vollendetsten

<JC !•«,!>- J>X o 11 u m e i i i e 11
ans Granit, carrarischc»', stcierischein, schlesischcin nnd üstcrr.ichischein Marmor nnd allen '
Arlen Sandsteinen, zu lpreisen von st, 15 b is f l . 1MW und menr.

Carjruf tl>elegi tug-en
anö Grnni! nnd Mcirnior aller Gatlnngen, uorMlichst auSgcflihrt, polirt und fein aesloclt.

öildliaviex*-^Li"l>oiteii,
wir: T t a t l l l l » , F i gu ren , P o r t r ä t s , Büsten, (Kamine nnd andere or»a-
'»entalr Gcsscnstände ans Äiarinor nnd allen sunsligen Stei»La!tnngcn, zn den
billigsten Preisen stetö vurrälhi^ ain ^a^er.

Auch ist die ssenannte F i r m a , als Eigrnthiimcrin mehrerer Marmorbrilche,
in der 5,'aa/, jcden in diese ssächer einschlägigen Anftran, nach einaesendete» T k i l l l ' l l
oder ZcichmMstrlt in kürzester Ze i t an^nfillilen.

I m Veslhe eines arosieu Lagers vou M a r m o v p l a t t e u , weiden Anf-
träc,e anf Wasch ' nnd Toi let te-Tische, (5onsole, Tisch-nnd ^ . „ l t p l a t t e n '^
l'isliast nnd schnell effectnirt.

<DT r a,l>gi tter
n'erden ^o l ,d nnd b ü l l ^ t «n den eigenen Schlossereien ans Verlanaen anSgcführl.

(2W8—3) Nr. 7737.

Executive
Rcalitätm-Versteigerullg.

Vom l. k. Bezirksgerichte Pettau wird
bekannt gemacht:

Es ici über Ansuchen der stcicrm.
Sftarcass? die executive Versteigerung der
dcm Herrn Leopold Priegcr uud seinen
Kiudci n gehörigen, gerichtlich auf 33 010 fl.
geschätzten bchuueten Rcalitäleu Dom.-
')ir. l4 :»'!Miuorilcn Pcttau, U,b..Nr.512
und Aerg'Nr. 44 l«,I Obeipellcin, im Ca-
lastrulfiächcnmaßcvoll88Ioch469"/^HI",
worunter sich l) Joch 748«/,<> l ü " Reben-
gründ befinden, in Sladtbcrg bewilliget
nnd hiczu drei Feilbicluugötagsatzuugcn,
und zwar die erste anf den

18. S e p t e m b e r ,

die zweite auf den
16. O c t o b e r

uud die dritte auf den
20. November 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dl'r h. g. Amlölanzlci mit dem Auhauge
angeordnet worden, daß die Pfandrcaliläl
bei der ersten uud zweiten Icillmtung uur
um oder über den Schätzungswert!), bei der
dritten aber anch uutcr demselben hintan-
gegcbcn werden wird.

Die tticitationsbcdiugnisse, wornoch
iuSbcsondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote eiu 10pcrc. Vadinm zu Hauben
dcr Licitationscommission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsurolokoll und der
Gruudbuchsextract lönueu iu dcr dicögc-
richllichcu Registratur ciugcschcu werden.

Pcltau, am 7. August 1868.

(2237-2) Nr. 6414.

Zweite erec. Feilbietuug.
Vom k. l. Bezirksgerichte Fcistriz wird

kund gemacht, daß, nachdem zu dcr in der
Eexccutioussachc des Michael Smerdu von
Trcbcc gegen Valculin Frank von Ccllc
Äir. 22, i'cln. schnldiger 20 fi. <:. 5. c
mit Bescheide vom 17. Juni d. I . . Zahl
4394, auf den 25). August d. I . ange'ord-
ucteu ersten Ncalfeilbictung lein Kauflusti-
ger erschienen ist, am

2 5. S e p t e m b e r d. I .

zur zweiten Fcilbietnng geschritten wer-
den wird.

K. t. Bszirlsgcricht Feistriz, am Lüsten
August 1868.

(1833-3 ) Nr. 12616,

Kllltdlimchlmg.
Von dem k. k. städt>dcleg. BezirlSgc-

richte Laibach wird kund gemacht:
Es habe Helena Zunder wider den

Verlaß dcS Thomas Lcban zu Hände»
cincs zn bestellenden Curators die Kla«c
auf Zahluug cincs Betrages per 40 si>
50 kr. eingebracht, worüber die Tagsaz-
zuug zum summarischcu Vcrfahreu hicr<
gcrichts auf den

20. O c t o b e r l. I . ,

Vormittags 9 Uhr, anberaumt wurde.
Nachdem die Erben dcS Thomas Le«

bau diesem Gerichte uubclaunt siud, s«'
wurdc dcnsclbcu der Advocat Herr Dr.
Pfcffcrcr als Curator cruaunt und dem-
sclbcu die Klage zugestellt.

Desscu die Erbcu zur Wahruehuimig
ihrer Rechte verständiget werden.

Laibach, am 26. Juni 1868.

Druck und Verlag von Ignaz u. Kleinma y r und Fedor BnmI) erg in Lmbach.


